
FAHRBAHN GEHWEG

Erdkabel zur 
Zähleranschlusssäule

Flexible Anschlussleitung 
max. 6 mm2 (Anschluss 
Elektronikmodul)

Fahrbahnbelag

Rinnenpflastersteine

q*

Mörtelfuge

Leerbordstein

Bettung

Untergrund

Tragschicht

Fundament und 
Rückenstütze aus 
Beton mit einer 
Druckfestigkeit 

* erforderliche Querneigung in %

Sicker-/
Frostschutz-

Schicht

Leerrohr 

≥
cm

≥6
cm

q*

cm

DE Kurzanleitung – Leerbordstein Gen 1.1 verbauen 

System im Verbau
01

06

05

03

04

02

www.rheinmetall.com
© Rheinmetall AG – Leerbordstein Gen 1.1 verbauen  
04.2025 (062026) | V02.00

1 2 3

4 5 6

Leerbordstein

Zu Ihrer Sicherheit
Bestimmungsgemäße Verwendung
Der Ladebordstein Gen 1.1, bestehend aus einem Leer-
bordstein und einem Elektronikmodul, lädt Batterien in 
Elektrofahrzeugen und ist im Außenbereich einsetzbar. 
Jegliche andere oder darüber hinaus gehende Verwen-
dung gilt als nicht bestimmungsgemäß und somit als 
Missbrauch des Geräts.

	▸ Lesen Sie die Betriebsanleitung.
	▸ Beachten Sie die Warn- und Sicherheitshinweise in 

der Betriebsanleitung.

Qualifiziertes Personal
Sämtliche Tätigkeiten sind durch qualifiziertes Personal 
auszuführen.

Benötigte Werkzeuge
•	 Werkzeug(e) für das Fundament des Bordsteins
•	 Hebevorrichtung/-hilfe für den Bordstein
•	 Schonhammer

Benötigte Werkzeuge bei Verbau mit Schutzdeckel oder 
Elektronikmodul
•	 Sicherheitsnuss
•	 Drehmomentschlüssel

Anbringen der Kabeldurchführung
	▸ Kippen Sie den Leerbordstein auf die Metallrückseite.
	▸ Schieben Sie beide Kabeldurchführungen für die 

Leerrohre von oben bis zum Anschlag durch die An-
schlusslöcher.

	▸ Beachten Sie die Anschlusszuordnung im Bild. Die 
Frontseite ist zur Straße ausgerichtet.

Montieren der flexiblen Leerrohre
	▸ Fixieren Sie die flexiblen Leerrohre mit den mitgelie-

ferten Befestigungsschellen an den Kabeldurchfüh-
rungen.

	▸ Achtung: Lagern Sie den Leerbordstein nach der 
Montage der Leerrohre ausschließlich liegend auf der 
Metallrückseite.

	▸ Prüfen Sie, ob der Gewindeschutz montiert ist. Nur 
wenn der Gewindeschutz richtig montiert ist, verhin-
dern Sie Schäden oder Verschmutzungen am Gewin-
de.

Einbauvideo Betriebs­
anleitung

Position Komponente

01 1 × Abstandshalter (Montagehilfe/Holzbrett)

02 2 × Gewindeabdeckung

03 2 × Kabeldurchführung

04 2 × Befestigungsschelle

05 2 × Leerrohr

06 1 × PE-Klemme inklusive 2 Schrauben

Fundament vorbereiten und Leerbordstein einbauen
	▸ Bereiten Sie zwei Aussparungen im Boden vor.
	▸ Ziehen Sie die flexible Anschlussleitung und ggf. das 

Ethernet-Kabel durch das jeweilige Leerrohr.

links – elektr. Zuleitung 
und Wasserablauf 

rechts – Ethernet und 
Wasserablauf

Befestigungsschelle

flexibles Leerrohr
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Änderungen und Bildabweichungen vorbehalten.

	▸ Stellen Sie sicher, dass die Längen der flexiblen An-
schlussleitung und des Ethernet-Kabels innerhalb des 
Leerbordsteins ca. 1m betragen.

	▸ Richten Sie den Bordstein ausschließlich mit einem 
Schonhammer aus. Schlagen Sie ausschließlich auf 
die Schlagpunkte.

	▸ Beachten Sie die max. zulässigen Gefälle für beide Einbaurichtungen.
	▸ Passen Sie das Gefälle bei ≥ 0 % (ohne weitere Einschränkungen) an die standortabhängigen Gegebenheiten an.

	▸ Stellen Sie sicher, dass die Leerrohre in der Frost-
schutzschicht enden.

	▸ Stellen Sie sicher, dass die Leerrohre ein Gefälle in 
Richtung Zuleitung aufweisen (Wasserablauf).

Schutzdeckel einbauen
	▸ Reinigen Sie die Oberflächen des Ladebordsteins.
	▸ Entfernen Sie nach den Einbauarbeiten die Montage-

hilfe und den Gewindeschutz.

	▸ Prüfen Sie das Gewinde für die Sicherheitsschrauben 
auf Verschmutzung und reinigen Sie es gegebenen-
falls.

	▸ Legen Sie den Schutzdeckel oder das Elektronikmodul 
mit der abgerundeten Seite zur Straße auf den Bordstein.

	▸ Benetzen Sie das Gewinde mit einem geeigneten 
Korrosionsschutz bzw. Gleitmittel.

	▸ Ziehen Sie die Sicherheitsschrauben ausschließlich 
manuell mit der Sicherheitsnuss mit 150 Nm an.

	▸ Drücken Sie anschließend die Abdeckkappen auf die 
montierten Sicherheitsschrauben.

	▸ Bauen Sie die Rückenstütze gemäß DIN 18318.	▸ Schließen Sie den Potenzialausgleich über die PE-
Anschlussklemme auf der Rückseite des Ladebord-
steins an. 

Achtung: Die Montagehilfe verhindert ein Verformen des 
Stahlkastens, insbesondere beim Rütteln des Gehwegs.

Gefälle nicht zulässig
Gefälle  
≥ 0 % bis 2 % zulässigGefälle ≥ 0 % zulässig Gefälle ≥ 0 % zulässig 

Frostschutz­
schicht

Gefälle

Schlagpunkte


